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Nro . 16 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 20ten April 1801 .

Instruction für den Auctionsverwalter bey der Regierungs Canzley , dem Lande

gerichte und dem Stadtmagistrate zu Oldenburg .
Fortfehung .

S. 13. Aus diesen Bichern verfertigt der Auctionsverwalter vierteljährig einen Auszug und
bemerkt dabei , wie viel von den Kauf und Heuergeldern etwan mit Arrest belegt ist , wie viel

fich baar in der Caffe befindet , und wie viel nach Anleitung der Vergantungsprotocolle und der
nach S. 7. daraus zu verfertigenden Extracte , die Schuldner noch rückständig sind . Diese Auß¬

züge nebst den Hauptbüchern , Protocollen und im § . 7. erwähnten Extracten , legt derselbe so

danu resp . dem Canzleidirector , Landvogt oder ersten Affeffor bei dem hiesigen Landgerichte und
dem präsidirenden Bürgermeister vor , damit diese schen und untersuchen können , ob und was
der Auctionsverwalter aus jedem Vergantungs - oder Berheurungsprotocoll schnldig bleibt ? S.
14. Noch wird dem Auctionsverwalter zur Pflicht gemacht , die während eines Concurses oder
einer Convocation einkommenden Vergantungs over Heuerg lder , zur gefehten Zeit , und zwar ,
so wie in jedem andern Falle , allemal baar , nicht aber mittelst Abrechnungen , ad depofitum
zu liefern , wenn auch die Deposition dieser Gelder bei der gerichtlichen Bergantung oder Ver =
heurung nicht bedungen seyn sollte . Unterläßt der Auctionsverwalter dies , so hat er vom Vers
falltage an die Zinsen mit 5 pro Gent nachzulegen . § . 15 Wenn bei Verkäufen von Jumebilien
bie Bebingung gemacht worden , daß der Käufer , außer dem ad depofitum zu liefernden Kauf¬
gelbe , anch noch die Kosten des Angabeprotocolls und die Depositionsgebühren bezahlen solle ;
so muß der Auctionsverwalter auch diese Gelder heben und bei dem ersten Termin mit ad depofi¬
tum liefern , wenn das Gericht es nicht gerathener sindet , diese Gebühren selbst von den Kau
fern einfordern zu lassen . ( Die Fortseßung folgt im nächsten Stück . )

A

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Da zu verschiedenen Herrschaftlichen Anlagen in der Stadt Oldenburg eine beträchtliche

Quantität Straßensteine erforderlich ist , so ist die Einrichtung getroffen worden , daß von dem
Bauschreiber Lüerssen dergleichen Steine , so viel davon gebraucht werden , zu jeder Zeit anges
nommen und dafür , bis Ausgang August dieses Jahrs , dem Bringer fofort 22 Grote in Golde
für jede Tonne ausbezahlt werden . Es wird daher dieses zu Jedermanns Nachricht hiedurch be =
kannt gemacht , und diejenigen Eingesessenen , die dergleichen Straßensteine abzufteben haben ,
eingeladen , folche innerhalb der bestimmten Zeit hieselbst auf den Herrschaftlichen Materialhof
zu liefern , woselbst ihnen nach geschehener Meffung der Preis sofort ausbezahlt werden wird .
Aldenburg , aus der Cammer , den 13ten April 1801 ,

Romer Herbart . Meng . Schloifer .

Gramberg .



2 ) Es fouen alle diejenigen , welche an den Nachlaß des weyl . Amtsverwalters Bunnes
mann zu Schwartau im Hochstifte Lübeck aus irgend einem Rechtsgrunde Ansprüche oder
Forderungen zu haben vermeinen , sich damit auf den 1. Jun . d. I . auf hiesiger Herzogl
Regierungs Canzley angeben und gehörig bescheinigen . Jedoch bedarf es von Seiten derjenis
gen , welche bey der Eutinschen Regierung schon eine Angabe gethan haben , hier keiner weis
tern Angabe . Zugleich wird Termin zur Anhörung eines Präclusiv - Bescheides auf den sten
Jun . angefeßet .

3 ) Die Erben des weyl . Juftihraths und Zollverwalters Hans Jacob Gether zu Elsfleth
und Namens der Erben die Executoren des letzten Willens des Verstorbenen , Amtsvogt und
Cammeraffeffor auch Zollamtsbuchhalter Gether zu Brake und Elsfleth , find gewillet , den
Mobiliar und sonstigen Nachlaß ihres Erblassers am 6. May und folgenden Lagen d. J .
in dem Sterbebaufe des Erblaffers verkaufen zu lassen .

4 ) Die Provisorin von Harten außer dem Eversten hat folgende Grundstücke , als 1) el=
nen Garten , woran der Landgerichtssecretair von Harten benachbart , und 2 ) ein Torfmoor ,
woran Gerd Tiemann zu Donnerschwee und Meine Bruns zu Ohmstede benachbaret , an den
Rathsverwandten Hegeler hieselbst verkauft . Die Ang , ist d . 22 . Mai a . c. auf hies . Herzogl .
Regierungs Canzlei .

5 ) Mider Johann Hinrich Sanders , Heuermann zu Zungeln , entstehet Schuldenhalber
beim hiesigen Herzogl Landgerichte der Concurs . 1) Die Ang ist d . 12 Mai . 2 ) Deduct . d.
2 . Jun . 3 Prior . Urtel d . 23 . Jun . 4 ) Vergantung oder Life d . 14. Jul . a . c .

6 ) Alert Möhlmann , Rother zu Westerstese , hat sein zwischen Gerd Portmann und Chris
stian Eilers daselbst belegenes Haus , nebst dem dabei befindlichen Stalle und Schweinekofen , so
wie auch den zwischen weyl . Eilert Mennen Erben und Duje Steffen Gärten auf dem Westerste
der Esch belegenen Garten an den Apotheker Struve , unter gewissen Bedingungen , verkauft .
Die Ang . ift d . 1. Jun . a . c . beim Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

7 ) Die Provisorin von Harten vor dem Eversten Thore hat das von ihr bisher bewohnte
Haus nebst den dabei befindlichen Gärten und Weiden , woran der Rathsverwandte Hegeler mit
einer Weide und der Landgerichtssecretair von Harten mit einem Garten benachbart ist , an den
Rathsverwanten Hegeler verkauft . Die Aag ist d . 13 Mai a . c. beim bief . Herzogl . Landger .

8 ) In Convocations achen Hinrich Wemken zu Lehmden und deffen Ehefrau , gebornen Mül
ler , wegen der von ihnen an Tonnies Günther von Häfen Tochter , imuth Margrethe , geschehes
Ren Uebertragung ihrer Sater , werden alle die enigen , die sich in dem auf den 9ten März c. J .
angefest gewefenen Angabetermin nicht gemelbet , an ihren etwaigen Forderungen oder Ansprüs
chen in Angebung der übertragenen Güter präcludiret , und wird ihnen solcherwegen ein ewiges
Stillschweigen biemit auferlegt Neuenburg , den 13ten April 1801 . Herzol Holstein - Oldens
burgisches Landgericht hieselbst . Bedelius . for re

9) In Convocationssachen 1) wegen einiger auf weyl . Evert Freesen , jeht Gerd Hinrich
Freesen , zu Moordeich Namen ingroffirten Schuldposte . 2 ) Jehann hinrich Sanders , zu Hengs
fterhol , an Ge d Hinrich Brandt daselbst verkauften vormals Rugen Ståte . 3 ) Claus Thiemanno ,
an Friedrich Siemers verkauften zu Hibdiqweden belegenen Kötherei und 4 ) der von Johann
Fehrmann zu Hiddigwarden an Johann Hinrich Rückens zu Olen verkauften von letzterem aber
bm Poli eidragoner Hermann Senen wieder üb rlassenen Kötherei mit Zubehör sind die Präclas
fivdecrete vom Herzogl . Delmenhorstuchen Landgerichte erlassen .

10 ) Wenn auf Anhalten der Wittwe Behrens und Kaufmann Hinrich Bise zu Burhave ,
als beiderseits Vormünder von weyl . Oberlootsen Behrens Kinder , und vermöge Commissorium
ber Herzoglichen höchstpr islichen R gierungs Canzlet , die , zum Nachlaß des weyl . Oberlootsen
Behrens gehörige Sachen , bestehend in verschiedenem Silber , Zian , Kupfer , Maffing , auch Eis
fen und allerhand Hausgeräth , als Betten , Stühle , Tische , Spiegel ; sod nn verschied nes
Porcelain und Steingeräthschaften , nicht weniger verschiedenen , besonders ins mathematis be
Fach einschlagenden Büchern , auch desfäll gen Instrumenten , worunter sich auch ein ganz neues
in einem besondern Kasten verwartes sauber gearbeitetes Instrument , für Schiffstente um e
Polhdbe zu berechnen und aufzunehm n , befindet ; dann ferner verschlied . ne Fagggempebre , aub
zwei erst neu angeschaffte eiserne Ofen , als ein Windofen und ein Beilegerof . n erstere aus dem

Buchstaben D und letzterer aus E vesindet , öffentlich meistoictend vom hiesigen Amte verkauft



werben sollen , und dazu der Termin auf den 29ften April in dem Sterbehause zu Meinfedder =warden angesetzt worden , so können sich desfällige Liebhaber am bestimmten Tage und Orte desNachmittags um 2 Uhr einfinden und nach Gefallen bieten und kaufen , wobei noc ) bemerktwird , daß ein besonderes Verzeichniß von den Büchern , Land : See : nnd Stromfarten , auchben mathematischen Instrumenten , bei dem Amtsgevollmächtigten Nanuken zu Burhave , auf demgroßen Club beim Provisor von Harten zu Oldenburg , bei dem Gastwirth Detken zn Ovelgonsne , bei Engelbart Hauerken zu Elsfleth , und auf dem Schutting zu Barel zur allenfalls beliesbigen Einsicht niedergelegt worden . Burhave , den 1oten März 1801 . Herzoglich Holstein Olsdenburgisches Amt hiefelbst . Alers .
11 ) Die fåmtlichen Arbeiten zu Anlegung eines wafferfreien Wärfts von ungefähr 26 PåttErde auf dem Herrschaftlichen zur Vogtei Mooriem gehörigen in der Weser gegen Stedingerlandüber belegenen Kotersande sollen am 29ften d . M. , als Mittwochen nach Jubilate , Nachmittags um 3 Uhr in des Gastwirths Johann Friederich Hauerken Hause zu Elsfleth au Mindest

fordernde ausverdungen werden . Diejenigen , welche solche annehmen wollen , können sich vorsher bei Johann Denker zum Ert im Stedingerlande , welcher ihnen , wenn sie es verlang n , aufdem Sande selbst den Platz des Wärfts und die Stellen , wo die Erde ausgespittet werden soll ,mithin die Entfernung der Pittwerke von der Wärftsstelle zeigen wird , melden , und im Versdingstermine die fånge , Breite und Höhe des Wärfts , nebst den nåhern Bedingungen , vernehmen , Elsflether Amt d . 16 . Apr . 1801 . Gåther .
12 ) Wenn ungeachtet der im C. C. O. Suppl . 3. pag . 341 . befindlichen Verordnung vom17ten Apr . 1766 im hiesigen Pfandprotocoll annoch siele ingroffirte Poste , insonderheit Buchand Kramerfchulden , die längstens bezahlt worden , seit Jahr und Tag ungetilgt stehen geblieben , so werden sämtliche Reikon mende , sowohl die Creditoren , welche schon bezahlte und nochnicht getilgte Documente in Hanben haben , als auch diejenigen Schuldner , die dergleichen be¬zahlte Documente befizen und nicht tilgen laßen , hiemit befehligt , die Tilgung vorgedachtenIngrosfationen innerhalb 3 Wochen bei den in obgedachter Verordnung ange roberen Brüchenvon 30Rthlr . zu besorgen und hörvon 30 Rthlr . zu besorgen und übrigens inskunft ge dieser Verordnung strecklichst Folge zu reiffen .Schweyerfeld , den 28iten gebr . 1801 . Herzoglich Holstein : Oldenburgisches Amtsgericht zumSchwey . Strackerjan .
13 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebtacht , daß alle diejenigen , welche sicham 16ten März b . J . in termino Convocationis , betreffend die Tilgung von vier auf weyl .Gerb Krumnacker , Koter zum Süderschwey , bewürften Ingroffatorum nicht gemeldet haben ,biedurch gänzlich pracludirt werden , und ihnen hiemit ein ewiges Stillschweigen auferlegt wird .Schweyerfeld , d . 13 . Apr . 1801 . Herzogl . Holstein -Oldenburg . Amtsgericht zum Schwen .

Straderjan .

Ad Requifitionem .
Des Allerdurchlauchtigsten Großmächtigten Fürsten und Herrn , Herrn Georg des Dritten ,Königs des vereinigten Reichs Großbritannien und Filand , Beschüßers des Glaubens 2c, 2c,Herzoas zu Braunsch weig und Lüneburg , des heil . Rem . Retchs Erz Schatzmeisters und Churafuiftens c . c. Unsers Allergnädigsten Kenigs , Churfürstens und Herrn ; Wir Sr . Königl . Mastå und Churfürstl . Durchl zu Allerhdd ft Dero Justiz Canzlei verordnete Director , Vice¬Director und Räthe , fügen hiemit zu wiffen : Dennoch Died ich Hinrich Kracke : Vorgs zuHilgermiffen , Amts Hoya , be : Uns angezeigt , laß er den bisher von ihm beseffenen bei Oberboyen ,Amis Hoya belegenen olim von Hernfeldschen ad lich freien Kamp , der Knick genannt , an Di darich) Heinrich Rippe zu Cberboyen ve kauft , und demselben im Kaufcontract die GewährleistungDe sprechen , baber dann zugleich gebeten , alle diejenigen , welche an diesem von ihm verkauftenGrundstücke aus irgend einem Grunde ein ges Redt und Anspruch zu heben vermeinen , offentlichzu verabladen , und dann des Er der ge ennårtige Citatio Edictalis erfarnt werden ; as werdenKraft diefes alle und jede , welche an bennien olim ven Stern fedfchen Abelich freien Kamp ,der Knick , gena nt , ex quocunque capite eine Anforderung und einiges Recht zu haben vermeisnen , peremtorie vorgeladen , in dem auf den Dunsta red d m 3ten Trinit . , wird seyn der23fte des Monats Junius laufenden 1801fen Sabr ad Profiter dum et liquidandum &raft diesfes anberahmten Termino fid ) einzufinden , ihre vermeintlichen Sichte und Ansprüche zu melden ,



auch die darüber in Händen habenbe Documente originaliter au produciren , und zwar unter her

ausdrücklichen Ve . warnung , daß diejenigen , welche biefer öffentlichen Ladung nicht geleben ne

den , sodann mit ihren etwaigen Ansprüchen präcludiret , und zum ewigen Stillschweigen verwie

fen werden sollen. Urkundlich des hierunter gelegten Königl . und Churfürstl . Canzlei Jastegels

und gewöhnlicher Unterschrift . Gegeben Hannover am 31sten März 1801 .

Rumann .
3543 - go

Zweyte Bekanntmachung .

tund

Schröder .

Reg . Canzl . 1) Verkauf der verwittweten Forstmeisterin Specht Mobilien und Moventien

b . 27. Apr . 2 ) Der Provisorin von Harten Mobilien und Moventien werden verkauft d. 28.

Apr . Oldenb . Landger . In Johann Witte Concurs anderweiter Termin zur Liquidation 6.

22 . Apr . Práf Urt . b . 6. May . Lose d. 20. Mai . Ovelg . Landger . 1) Wegen einiger auf

Hinrich Syaffen , jekt deffen Sohn Hinrich , bewirkten Ingroffationen . Ang . d . 27. Apr . Präck,

Besch. d . 4. Mai . 2 ) Wegen der vom Kaufmann Hoffmann verkauften Grundstufen . Ang. 6.

27 . Apr . Prael . Besch. d . 4 Mai . 3) Wegen des von Joh . Friedr . Buschmann an Hinr . Caff.

et ux . verkauften Hauses , 1 Landes und Pert . Ang . d . 27 . Apr . Aracl . Befch . b . 4. Mai .

Delmenh . Landger . 1 ) Wegen der von Johann Dierk Peters an Hinrich Theis verkauften

Brinkfißerei mit Pert . Ang . d . 27. Apr . 2 ) Wegen der von Lübecke Spille an Johann Schmidt
3 ) Mit Martin Mahde darf niemand ob

verkauften Brinkfigerei mit Pert . Ang . d . 28 . Apr .

ne bessen Curatoren Einwilligung rechtsverbindliche Handlungen eingehen . Schweyer Amts

ger . Wegen des von Joh . Ehlers mit seinem majorennen Sohn erster Ehe , Jürgen Ehlers ges

troffenen Vergleichs , und Uebertragungs auch Abfindungscontracts . Ang . d . 27. Apr . Prác .

Besch. b . 11. Mai . Landwuhrb . Amtsger . Wegen der von Christian Friedr . Lünschen

mand . noie der Gesche Elisab . Rahus und tut . noie der Anna Rahns an Ricles Lünschen ver

kauften Jack Landes . Ang . d . 27. Apr . Präcl . Besch. d . 30. Apr . Oldenb . Mag . Der

Schneideramtsmeister Gottlieb Schliemann läßt des jetzt in Grdningen sich aufhaltenden Capit.

Evers zurückgelassene Sachen verkaufen d . 25. Apr .

1

Auf Ansuchen Weffel Hemken , Hauslings am Hohenberge ben Varel , wird dessen ål

terliches Wohnhaus daselbst , mit zugehörigen 3 Jück 27 Ruthen Erbzinsland , als worans die

Hausstelle mit Warf und Garten , auch der Kamp beym Hause besteht , unter Vorbehalt des

Erbzinsrechts , desgleichen dem vormals Hans Jürgen Oltmanns beym Nenenwege belegenen

Torfmoor , am 8. May d . J . Nachmittags 2 Uhr in Moritz von Thulen Wirthshause am Stred

bey Warel öffentlich meistbietend verkauft . Die Ang . ist d . 6. May beym Varelschen Amtsger

II . Privatsachen .

1) Bei dem Schneidermeister Friedrich Bergmann zum Oberdeich stehet zum Verkauf Bauholz , bestehend

in 36 und 40füßigen Sparren und einigen neu verfertigten Fensterrahmen und Sargen . Auch hat er einige

100 Steine zu verkaufen . Die etwanigen Liebhaber werden ersucht , da er um Maitag wegzieht , sich eine

Woche vorher bei ihm einzufinden .

2 ) Der Knopfmacher Ehrenpfordt hieselbst will sein an der Haarenstraße belegenes geräumiges bürgerliches,

besonders zur Handlung gut conditionirtes Haus unter dev Hand verkaufen , um seine Creditoren zu befriedigen.

3 ) Der Kaufmann Joh . Died . Schönfeld in Westerstede , läßt am 30sten d. M. in seinem Hause 12 fer¬

de, 8 Füllen , 20 3- und 4jährige Ochsen , , 12 milchende Kühe, 50 guste Kühe, 4 Quenen und 4 trächtigeSchwein

ne verkaufen .
4 ) . Ahlert Christian Kloppenburg zum Morgenlande hat gerichtliche Erlaubniß erhalten , 6 milchende Kühe,

7 dreijährige und I zweijährigen Ochfen , 1 Nindbullen , 3 Milchkälber , 3 Pferde , worunter ein gelbbraunes mit

3 weißen Füßen und Blessen , I Brandfuchs , I braune Stute , so zum Reiten sehr geschickt ist , 2 neue beſchla

gene Bagen , worunter I grüner Kurwagen , I Rapsaatsegel mit allem 3ubehör , 5 rechte gute Betten , 3 kupfer

ne Milchkessel, I Rheinschen Schlitten , einige Seiten Speck , Pferdegeschirr nebst allerhand Hausgeräth , als

Schränke , Stühle und Tische , auf den 24sten April Nachmittags 1 Uhr in seiner Behausung an den Meistbie

tenden öffentlich zu verkaufen .

Des Kaufmann Johann Anton Apfel zu Harrien Waarenlagerverkauf , welcher neulich durch unvermeid

liche Hinderungen des Auctionsverwalters bis weiter ausgesezt werden mußte , nimmt nunmehro wieder , unter

den vorigen von Heroglicher Cammer bestimmten Bedingungen am 28sten d . M. Morgens 9 Uhr senen Kn

fang , wo alsdann noch viele gute Ellen und Gewürzwaaren , auch Hausgeräthe zu kaufen sind .

( Hierbey eine Beylage . )



民

Beylage zu Nr . 16. der wöchentlichen Anzeigen .
Montag , den 20ten April 1801 .

6) Dierk Diekmann läßt die ihm von ummo Lübben übertragene Sachen , bestehend in 1 milchenden Kuh ,

vollständigen Betten , 1 eichenen Kleiderschrank , 3 eisernen Defen , I großen Waage mit eisernen Ketten , 2 fu
fernen Reffeln , I tupfernen Lichtforme und sonstigem Hausgeräth am 29sten April d . J . in des Johann Chris

toph Seywerths Hause zu Golzwarden öffentlich meistbietend verkaufen .

7 ) Hermann Anton Seifing auf dem Stau hat eine trockne Quantitat eichen nothholz Dielen von verschie

dener Lange , imgleichen Zuckerbohnen zum Pflanzen , und sonstige Sámereien zu verkaufen .

8) Am 27ften d . M. Morgens um 9 Uhr werden in der verwittweten Forstmeisterin Specht Wohnung zu

Raftedt unter mehreren hausgerådthlichen Sachen folgende Stücke verkauft : 3 milchende Ruhe , etwas grüner

Rocken , I halbe Chaise , I Beugrolle , woran beide Bretter ohne Fugen sind , I großer Tisch zum Streichen , vers

schiedenes Geräth zum Waschen , als Erdge 2c . , I großer tupferner Kessel mit Breifuß , ein großer Holländischer
agebalken mit dazu grhörigen hölzernen Wageschaalen , einiges Gewicht , I großer fournirter Kleiderschrank ,

einige Dugend Zeller und Schüffeln von Englischem Sinn , ein Windofen aus dem Buchstaben B. mit Trommel

und Röhre , ein Poftament von Graustein , einen Sonnenzeiger darauf zu sehen , verschiedenes Milchgeräth , eini¬

ge Fuber schwarzen Zorf und verschiedene Haufen Dünger .
9 ) Die Wittwe Detmers zu Neuenfelde ist gewillet , mit gerichtlicher Erlaubniß am 25ften April öffentlich

verkaufen zu lassen : verschiedene gute milchende Kühe und Kuhrinder , eine güste Kuh , ein Hengstfüllen von vor¬

züglich guter Race , verschiedenes Milchgeräth , einiges Hausgeräth und 2 hölzerne Wagen .
10 ) In dem Hause der Provisorin von Hacten vor dem Eversten werden am 28sten d . M. Nachmittags

um 1 Uhr einige Kühe , das vorråthige Heu , eichene mit Nusbaum fournirte Schränke , Coffee , imgleichen Spie =
gel, Stühle und allerhand Hausgeräth , auch der Leichenwagen mit allem Zubehör öffentlich meistbietend vers
tauft werden .

11 ) Jacob Meinhard Meenzen in Bleren hat ein in Xtens belegenes Rotherhaus nebst Garten , so von
Blumenberg bewohnt wird , aus der Hand zu verkaufen .

12 ) Km 6ten Mai und folgenden Tagen d . J . wird der Mobiliarnachlaß des weyt . Juftizraths Gether
und dessen weyt . Ehefrau öffentlich und meistbietend im Sterbehause zu Elsfleth verkauft werden . Der Nachlaß be
steth aus einigen Büchern aus verschiedenen Betten , Bettstellen , Schränken , Tischen , Stühlen , verschiedenem
Küchengeräth , Linnenzeug , Silberzeug , einigen Prätiosen Münzen und Medalllen . Für etwaige Kaufluftige die¬
net zur Nachricht , daß mit den legten 3 Artikeln der Anfang gemacht wird , und daß Verzeichnisse von den
Amtlichen zu verkaufenden Sachen in den Clubs zu Oldenburg , Varel , Ovelgdnne und Elsfleth , auch in Olden¬
burg bei dem Bibliothekenschreiber Haven und zu Brake hei dem Amtsgesollmächtigten Bischof einzusehen sind .

13 ) Peter Lampe låst am 27ften April in seiner Behausung zum Esenshammer Hammerich 18 mil hende
Kühe , 5 güfte Quenen , einige Milchkälber , 3 gelbbraune Pferde , worunter 2 3jährige mit Blessen und weißen
binterfüßen , 3 alte Schweine , 12 Ferken , I neuen beschlagenen Wagen , 1 Pflug , 1 Egde , 1 Schlitten , einige
Fruchtkisten , 45 Milchballien , 10 Butterfüfen , 3 Schränke , 8 Seiten Speck , einige Pfund Fett , I neuen eifes
Men Ofen , 2 Betten und sonstiges Haus und Ackergeråth öffentlich meistbietend verganter .

14 ) Johann Hinrich Geerdes im Seefelder Rußendeich will das zur Erbauung eines neuen Berges und
Hinterhauses erforderliche Eichen und Zannenholz , imgleichen Kalk , Steine und einige Fiehmen Reith am 4 .
Mai des Nachmittags um 1 Uhr in Johann Wilhelm Addicks Wirthshause im Seefelder Kirchdorf ausverdin
gen . Der Bestick ist vorher bei ihm zur Einsicht zu erhalten .

15 ) In einem Hause an einer gelegenen Straße sind 3 Stuben , i Schlafkammer , Küche , Bodenraum u
Keller , auf bevorstehenden Michaelis anzutreten , zu vermiethen . Die Expedition giebt nåhere Nachricht .

16 ) Der Canzleiregistrator Wiechman hat diejenigen 3immer , welche die Justizrdthin Herbart bisher in
hinem Hause bewohnt hat , um Johannis d . I . ; diejenigen 2 Stuben und Kammer in der obersten Etage
aber , welche der Canzleiaffeffor Runde bisher bewohnt hat , in den nächsten 14 Tagen anzutreten , wiederum

vermiethen .
17 ) Der Schneideramtsmeister Schliemann hat in seinem Hause 2 Stuben , nebß Schlafkammer , welche

Bis daher von dem Capitain Ewers hewohnt worden , mit oder ohne Meubeln , gleich anzutreten , zu vermiethen .
18) Weyl . Johann Hinrich von Seggern Wittwe zu Bummerstede und went . Hinrich von Seggern Kinder

Vormünder , Gerhard Menke und Consorten wollen den isten Mai Nachmittags um i utr in von Seggern
Wohnhause folgende Stücke öffentlich verkaufen lassen : 4 Pferde , 6 junge Beeffer , 1 hölzernen Wagen und 1
Pflug . Zugleich auch nachstehende tändereien auf einige Jahre verheuern : den sogenannten Ziefgenbulten jen
feits der Berghorst , das Braak diesseits der Berghorst , den untersten Placken auf der Ruthen , so unter de
Båte liegt , die sogenannten Sanneien , den Brandenkamp , die sogenannten Gergem , das Reith , den Wulfen¬
lamp und den placken in der Strohwische bei Kreienbrücke .

19) Bei Meister Lohmüller in Edewecht ist ein neuer Blasebalg , Umboß , und sonst allerhand Schmiede
geräthschaft für einen billigen Preis zu erhalten .

20 ) Der Armenjurat Johann Lammers zur Jahde bat 50 Rthlr . Gold gegen den Isten July zinsbar zu
belegen. Auch sind von den im vorigjährigen Wochenblatt Nr . 53. ausgebotenen 79 Rthlr . 30 gr . Gold noch
49 Rthlr . 30 gr . Gold den isten Mai zu belegen .

21 ) Der Schuljurat Jürgen Schröder im Oldenbrok Niederort , hat von dasiger Schule 30 Rthlr . Goldum Maitag d. 3 . zinsbar zu belegen .



22 ) Die von Johann Dierk Wardenburg und Johann Maas zu teuenhuntborf , als Bormünder für went
Dierk Meiners Kinder , in der Beilage zur diesjährigen wöchentlichen Anzeige Nr . 10 . ausgebotenen 100 Rthlr .
und einige 100 Rthlr . zu pro Cent 3insen sind bei hinlänglicher Sicherheit noch zur Ausleihe bereit .

23 ) Der Canzleiregistrater Wiechmann hat die Summe von 2700 Rthlr . in Golde auf den 11ten Jun . b.

3 . gegen Anweisung hinlänglicher Sicherheit in Gommission zinsbar zu belegen .
24 ) Bon weyl . Gideon Unton Hoppen Kinder Mitteln sind die schon oft ausgebotenen so bis 55 Kehle .

annoch sofort zinsbar zu belegen , und meldet man sich deshalb bei Andreas Hoppe und Jacob Doden in
Stollhamm .

25 ) Diederich Harms in Stollhamm bat auf Maitag d . 3 . 1500 bis 2000 Rthlr . in Commifffon zine
bar zu Delegen .

26 ) Berschiebene zum Rachlaß unsers verstorbenen Baters und zu dem unsers verstorbenen Bruders , bes

weyl . Reg . Adv . Jacob Gether gehörende Bücher , anter andern auch bie Oldenburgische Chronick , sind von den

jenigen , welche sie geliehen haben , nicht wieder abgeliefert worden ; daher wir denn daran erinnern müssen , daß
solches fordersamft geschehe . Die Erecutoren des väterlichen Teftaments . F. C. Gether . 2 . C. Gether.

27 ) Am 3often April , als am Donnerstage , soll die Anlegung eines Hauptdeichs vor dem großen Friedrichs
groden Anwachse nach patten öffentlich ausverdungen werden . Zur Nachricht dienet , daß bei dieser großen Erd¬

arbeit nicht nur gekrodet , sondern auch gewüppet werden kann , und daß das Brod , welches für jeden Arbeiter,
per Woche auf Brod bestimmt wird , zu einem billigen Preise , welcher beim Berbing nåher angegeben mith,
geliefert werden soll ; auch daß jeder Unnehmer mit seinem Pfluge am 11ten Mai in der Arbeit seyn muß . Der
Berding nimipt am 3often April prácise 9 Uhr bei der Friedrichsschleuse im Umte Wittmund seinen Anfang,

und sind die Bedingungen den Tag vorher bei Johann Heeren Berends auf der Schleuse , und bei Edo Schwit
terts beim Neuharlinger Siel einzusehen . Xurich , den gten April 1801 .

Der Landbaumeister Franzius , als Inspecteur bei der Bedeichung .
28 ) Den H. G. Ahlers zu Bümmerstede ist sein frühgefåeter Rocken auf dem sogenannten Efterkamp dur

tine Heerde Schaafe völlig ruinirt . Wer ihm den Thåser anzeigt , oder wer fünftig eine Heerde Schaafe bi

Nacht darauf findet und ihm solches dergestalt anzeigt , daß der Thater zur Bestrafung gebracht werden kann,
erhält 25 Rthlr .

29 ) Capitain C. Brau wird mit dem schönen schnellsegelnden Oldenburger Briggschiffe und zwar blos mit
Paffagieren in der Mitte des Mai von der Weser nach Surinam und Demerary abgehen . Das ganze Sif
ift blos für Passagiere , und zwar sehr bequem , eingerichtet ; auch ist die bestimmte Zahl derselben bis auf

nige bereits vollzählig . Wer also noch Gebrauch davon machen will , melde sich mit erstem der Bedingungen

wegen bei Chriftoph Dehlbrugge in Oldenburg , oder bei D. Wilkens in Bremen .

30 ) Da bereits mehrere Unfragen geschehen sind , wann das Erempelbuch zn , , Königs Anweisung zum Rech

nen für Bürger und Landschulen " erscheinen werde , so zeige ich dem Publicum an , daß dies für Schulen chen

fo nöthige als nüßliche Buch zu Michaelis in meinem Berlage erscheinen soll , sobald ich nur sehe , was für eu

Kufnahme daffelbe finden dürfte . Ich wähle daher , in dieser Rücksicht sowohl , als auch um die Anschaffung

des Buchs zu erleichtern , den Weg der Subscription , und bitte diejenigen , welche die Erscheinung beffelben win

fchen , um baldige Einsendung ihrer Namen , wenigstens noch vor der Mitte des Junius . Der Subscription

preis wird so billig seyn als möglich , der Ladenpreis aber beträchtlich erhöhet werden . Dies Exempelbuch wird

zugleich zu manchen Sågen der Anweisung " noch eine ausdrückliche Erläuterung enthalten .
Schulze , Buchhändler .

31 ) Ein junger Mensch von 17 Jahren , der eine gute hand schreibt , im Rechnen ziemlich geübt und

gutem herkommen ist , wünscht bei einem Kmte als unterschreiber , aber auf ähnliche Art unterzukommen . N
here Nachricht hierüber ertheilt der Registrator Kirchhof in Elsfleth .

32 ) Ein junger Mensch empfiehlt sich einem Herrn von Distinction gehorsamst . Nähere Nachricht erthe
die Expedition .

33 ) Gegen gehörige Sicherheit find 2000 Rthlr . zinsbar zu belegen . Nähere Nachricht giebt der Biblic
shekenschreiber Haven .

Geburts Anzeige .
Die am 12ten d . M. erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einem gefunden Mädchen madesh

meinen Verwandten und Freunden hiedurch ergebenft bekannt . Bracksieht , den 13ten April 1801 .
5 . G. Müller .

Die heute Morgen erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau van einer gefunden Tochter zeige ich allen
reinen auswärtigen Berwandten und Freunden hieburch ergebenst an . Brake , den 16ten Kpril 1801 .

H. M. Mrichs .
Todesanzeige .

Am 25ften 8. M. ftarb der Organist , Küster und Hauptschullehrer zu Warsleth , Daniel Diederich Conta
Windhausen im 7often Lebensjahre nach einer schmerzenvollen Krankheit . unsern lieben Freunden und Angeh

rigen machen wir diesen uns so schmerzhaften Berluft , den nur die Hoffnung des Wiedersehens erleichtert , un
ter Berbittung schriftlicher Beweise ihrer Theilnahme hieburch bekannt .

Die hinterlaffenen Töchter des Berewigten .

Xm isten d. M. stark unser Sohn Auguft Wilhelm Theodor nach 16tägigem Leiden an einem Nervenfibe
in einem Alter von beinahe 9 Jahren . Wir machen diefen uns betroffenen schmerzhaften Berluft unsern Be
wandten und Freunden bekannt und verbitten uns , von ihrer Theilnahme überzeugt , alle Beileidsbezeugungen
Abhehausen , ben 4tren April 1801 . 3 . Punbt , Dr . E. M. Pundt , geb. Bollers .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Wesergoägeider beym Herzogt. Zellamme zu Elfe
auch in Golde mit 75 Procent gio gegen N entrichtet werden .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

